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Herren Bezirksliga Süd

TV Kieselbronn : TTC Langensteinbach 
Sonntag, 05.11.2023, 15:00 Uhr

Großer Jubel beim TV Kieselbronn – 9:0 Heimerfolg

Als Mika-Leon Beier sein Einzel am Sonntagnachmittag nach Hause fuhr, war das Spiel der Herren
Bezirksliga Süd nach unter 2 Stunden Spielzeit auch schon wieder beendet. Ein deutliches 9:0
prangte auf der Anzeigetafel in der Halle. Der Gastgeber hatte gerade den TTC Langensteinbach
besiegt und somit zwei Punkte gesammelt. In den einzelnen Spielen stand der TTC
Langensteinbach meist auf verlorenem Posten, denn nur 7 Satzgewinne konnten erzielt werden.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Rosenow / Beier gelang es, Kimmich / Englert im Doppel
insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die Begegnung endete schließlich mit einem 3:0-
Sieg. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Rosenow / Mehl und Rupp / Welker
entschieden, das Rosenow / Mehl letztendlich gewannen. Der finale Durchgang endete hierbei im
Übrigen mit nur zwei Bällen Unterschied. Sierpek / Anthoni waren im Doppel gegen Seiter / Wolf
nicht zu stoppen und gingen mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Das Zwischenergebnis zeigte also ein
3:0. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Beim 3:0 gegen Tim Welker fand Jonathan
Rosenow von Anfang an die richtige Ausrichtung in seinem Spiel. Da gab es nichts zu rütteln. Trotz
anfänglichen Problemen im ersten Satz drehte danach Simon Rosenow das Spiel gegen Martin
Rupp und gewann 3:1. Beim Spielstand von 5:0 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz sich
duellierte. Oliver Sierpek überzeugte im Match gegen Hartmut Seiter, das er ohne Satzverlust
siegreich gestaltete und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen
konnte. Lange mit Oliver Kimmich ringen musste Jonas Mehl in einer auf Basis der TTR-Werte zu
erwartenden engen Partie bei seinem 3:2-Erfolg. Auch rückblickend war das eine wirklich spannende
Partie. Bei einem Spielstand von 7:0 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Recht kurzen
Prozess machte derweil Simon Anthoni beim 11:9, 11:3, 11:4 mit Arndt Englert. Es dauerte eine
Weile, bis Mika-Leon Beier den Fünf-Satz-Sieg gegen Rüdiger Wolf feiern konnte. Ein eindeutiger
Schlagabtausch der beiden Teams war somit beendet.

Durch diesen Sieg hat der TV Kieselbronn in der Saison nun 4 Saison-Siege, 2 Niederlagen bei 0
Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 11.11.2023 gegen den ASV
Grünwettersbach IV bevor. Für den TTC Langensteinbach steht nach diesem Ergebnis die Partie
gegen den TTC Karlsruhe-Neureut am 12.11.2023 vor der Tür, in das mit einem Punkteverhältnis
von 0:12 ins Rennen gegangen wird.

 Statistik:
 TV Kieselbronn

Doppel: Rosenow / Beier 1:0, Rosenow / Mehl 1:0, Sierpek / Anthoni 1:0 
Einzel: J. Rosenow 1:0, S. Rosenow 1:0, O. Sierpek 1:0, J. Mehl 1:0, S. Anthoni 1:0, M. Beier 1:0 

 TTC Langensteinbach
Doppel: Rupp / Welker 0:1, Kimmich / Englert 0:1, Seiter / Wolf 0:1 
Einzel: M. Rupp 0:1, T. Welker 0:1, O. Kimmich 0:1, H. Seiter 0:1, R. Wolf 0:1, A. Englert 0:1


